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Ernst Nobs,

der erste mutmaßliche Sozialdemokrat im Bundesrat
Wieso mutmaßlich Ich hab' gemeint, er sei wirklich einer!!

Au8 den vierstimmigen Gesängen

Die Beredsamkeit

Warnune
Die Harmonie in der Ehe Mit Klavierbegleitung

Kein Wunder'.!

Heufe Je-Xa- MI-Abend
NEUHEIT! Moderner Dressurakt mit zwei Affen

Tessiner-Kapelle Raymond
SM49 Höflich laden ein der Wirt und Obige.

Grüß Euch Gott alle miteinander!

Lehrbub. Immerhin sind zwei wichtige
Arbeiten in Erinnerung: das Drucken von
vielen Tausenden von Trauerkärtchen für
die neueingeführte Bestattungsart auf einer
Zeitungsmaschine zwischen drei Stecknadeln
und ein politisches Flugblatt für den Kau-

Da ist Kremation vorzuziehen!

(Sr taitätc nie! mit ^eggrj unb cê rtmr furdj-tbar.
für ibn, bafj ber îltfobol ^caqt) ttäumerifdj unb
fanft machte. Sie lag in feinen Straten roie eine
S3(umc eine fcbarlacbrotc, nerfübrerijdje Öiume
mit einem betäubenben 3)itft.

Unb 2UIan flüfterte Dcrjroetfett:
CSortfefeuna folgt.)

Hoffentlich war sie einverstanden!

Ii jterfotti
Äteujtingen.

Set genügenber ^Beteiligung trjtrb ein

für grauen unb Söcfjter burd)geführt.

3lnmelbungen roerben entgegengenommen:
Der dürfte Zuspruch finden:

toi, für STÄUP*" b" «¦i 'm%i'Tf- 58t*«-

* *e Betriebenen?

3« ttertitteteii
2 möblierte

äittttttet
ooon eine* t>ci5bar, mit

ÇamUienaniWUB.
das andere dagegen mit
separatem Ausgang!

Schulkinder
I

brauchen keine Dauerwellen, heißt es viel¬
fach. Das ist falsch. Auch die Kinder müssen

sauber und adrett frisiert sein. Aber
Selbstverständlich ist das falsch! Auch die Lippenstifte

sollten eigentlich von der Schule gratis
abgegeben werden. °

'an.

Die neue Geheimwaffe!!

V eres

t"»01" 9oS0' Steck«»"
Für Fr- 22.50-

r<i °*er

Hab' mich Heb
79 und 911 Urw

pferd

»2.50
Garrtpiroß

a6 ii t//ir mic/i auch!

3>te Soge ber ©ergbauent.
î)05 f#met3crifdjie Sauernjefretariat Ijat in

3ufammenarBeit mit ber eibg. Dberfro|tbireï=
tion unb bem eibg. SBeterinäramt (Erhebungen
über bie (£innoir>men bet Säuern im [d)tr>ei3eri=
Wert Sergaebiet burcfjgefüljrt. STCatit) ben nun in

Der Veterinär soll sehr frostig empfangen worden sein!

Chömed
cho ässe -

au fleischlos
tadellos im

X3^ X
Restaurateur :

Bestbekannte Küche

An unsere Leser!
Wir bitten, den für den Gazettenhumor

bestimmten Beiträgen kein Rückporto beizulegen.
Es ist uns nicht möglich, darüber zu korrespondieren.

Beiträge für diese Seite sollen mit dem
Originalausschnitt aus der betreffenden Zeitung
eingesandt werden.

TOASTED *'AMERICAN |
LU NAI
PARK

»

àer eà mutmilkliclls Loàlààl im vWâesrst
Vie»c> mutmatZiicb? /cû iiab' Kemeint, sei uiir/ciicb einer//

vis ksreàràâ

vie L^rwonie m à«r Lk«

I-tvuts >«Ka»t»iI Ab«n«j
I» iî U >» c 1 1° i Uokisrrisr 0r«»8vr»Irt mit n»»i iìtten

85Z49 i-iôtlict, lacisn ein cier Wiri unci Okigv.
<?ruL Luc/l t?ott aiie miteinancie^/

I^àrbuo. luimernin »lnâ rvei vicbtiße ^r
beiteii in Lrinueruntî: cis» Drucken von
vielen l'susencien von l'rsuerlcsrtctien kür
ctie neneinizekûôrte Le»tsttunx»»rt »uk einer
^eituvxsrosseliine Tvisclieu cirei Lteclcniicleln
uncl ein poiitÌ8one» i?Iuxbl»lt kür cien Ksu-

i?a i»t i^^emation vc-i-zuz-ieben/

Er tanzte viel mit Peggn und es war furchtbar
für ihn, daß der Alkohol Pcgali träumerisch und
sanfi maä>te. Sie lag in seinen Armen wie eine
Blume eine scharlachrote, verführerische Blume
mit einem betäubenden Duft.

Und Allan, flüsterte verzweifelt:
(Forrsetzuna folgt.)

t?c>//«nliic/i uiar »ie einverstancien/

itklsMl
Kreuzlingen.

Bei genügender Beteiligung wird ein

Konservierungskurs
für Frauen und Töchter durchgeführt.

Anmeldungen werden entgegengenommen:
/)sr <iü>/te /îus/ii'uc/i /incien^

^ â^^^r
'^à.en^^/.- -"e Set^ê.ênen-

tz»er««»ete«
2 möblierte

Zimmer
wovon eines heizbar. Mit

Familienanschmv.
cia» ancie/^e ciaxexen mit »e-

paratem ^u»xanz/

»Z.t«s

i drzucncn Iccine vzucrv-II-n. ncîSt e, viel-
i,cli, vzz izt s-I»ck. >uck clie Xin6er mûz-

I -rn zzuker un<l ,clre»' sri-icrt sein, >ber
6eib»tver»tànàn i»t cia-- /àn/ ^lucn ciie binnen-

»i-/te »câen e-xenriicn ^on cie^ Scnuie x^ati» abee-
Keben iver-cien. °

an.
>r>».

0ie neue <?eneimu>a//e//

eres

»Stecke»'
?ür 5t- 22 ^-

rci

«SV' micli «led
7? uncl »11 Un»

r.,er<i
t?a7Nk>ìrc.v

«b ^i i/n/- mic/ì auc/i/

Die Lage der Bergbauern.
Das schweizerische Bauernsekretariat hat in

Zusammenarbeit mit der eidg. Oberfrostdirektion
und dem eidg. Veterinäranrt Erhebungen

über die Einnahmen der Bauern im schweizerischen

Verggebiet durchgeführt. Nach den nun in
ö«f v«te/-ina> »c>ii »e/lr /^»»tiK em/i/anxen ivui-cien »ein/

ctlO S55S -
su ilvÌ3cti!c>!

iscieilcZ! im

ZeughauMler

Wär König

!tN^«»"6 I>6S6i"/

Vir bitten, cien /ür cien l?a-etten/illmc>r i>e-

»tinimtsn üeiträxcn /-ein Kü</c/,o/-to bei-nisxen.
L» i»t un» niciit möxiic/l, ciaruber -u icc»-re»/ic>n-

ciieren. öeiti-äKe /u,- ciie»<? 5eite »oiien mit ciem

t?rixinaiau»»c /initt au» cier- i« rr<-//<-na'en ^eitunx
einK<-»anc/t uie^i/c-n.

^o»>5rko » Ml»-ty
?/tâ

»
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